
Gemeinde Güster 
 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Güster am Montag, den 29.04.2024; Alte 
Schule Güster, Am Prüßsee 5 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 22:15 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Burmester, Wilhelm  

Gemeindevertreterin 
Kiehn, Astrid  
Schiersch, Sarah  
Wolgast, Heike  

Gemeindevertreter 
Dethmann, Ole  
Egge, Holger  
Geercken, Joachim  
Kagrath, Diethard  
Lange, Moritz  
Mix, Thomas  
Oelkers, Thorsten  
Rehmet, Detlef  
Ribbeck, Danilo  

Schriftführerin 
Meyer, Gabriele  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreterin 
Wentz-Kuhls, Miriam  

Gemeindevertreter 
Gesche, Michael  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Bericht der Ausschüsse 
 
 

 

6)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

7)  Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Ausschuss für Ortsentwicklung, 
Tourismus und Wirtschaftsförderung 

 
 

 

8)  Benutzungs- und Gebührensatzung für die ehem. Auferstehungskapelle 
 
 

 

9)  Nutzungsordnung für das Dorfgemeinschaftshaus 
 
 

 

10)  Bericht über die Informationsplattform "Dorffunk" 
 
 

 

11)  Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
 
 

 

12)  Verschiedenes 
 
 

 

14)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Burmester eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertretung 
beschlussfähig ist. Frau Wentz-Kuhls und Herr Gesche sind für die heutige Sit-
zung entschuldigt.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Burmester beantragt, den Punkt „Personalangelegenheiten“ in nichtöffentli-
cher Sitzung zu beraten.  
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung beschließt, den Punkt „Personalangelegenheiten“ in 
nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. 
 
 
Abstimmung: Ja: 13  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Herr Oelkers weist darauf hin, dass unter TOP 13 Verschiedenes nicht gesagt 
worden sei, dass Herr Rehmet sich um Prüfung der Anpassung des Internetan-
schlusses im Dorfgemeinschaftshaus kümmern würde. 
 
Darüber hinaus ergeben sich keine Einwände gegen das Protokoll.  
 
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Burmester bitte um Vorschläge für Wahlhelfer für die Europawahl. Folgende 
Personen haben sich bislang folgende Personen zur Verfügung gestellt: 
 

1. Jesse Gerdes (Wahlvorsitzender) 
2. Vanessa Rehmet (stv. Wahlvorsitzende) 
3. Heike Wolgast (Schriftführerin) 
4. Barbara Lau (stv. Schriftführerin) 
5. Olaf Kortz 
6. Astrid Kiehn 

 



Herr Burmester berichtet zu folgenden Themen: 

▪ Die Hauptsatzung ist genehmigt. 

▪ Die Sperrung der Zuwegung zum Schwarzpaulweg ist verkehrs-
rechtlich nicht möglich. Es ist dort nur eine Beschilderung möglich. 

Die ist Vorgabe des Kreises, da die Straße zu stark befahren bezie-
hungsweise genutzt werde.  

▪ Sanierung der Regenentwässerung in der Seestraße ist abge-

schlossen. Asphaltsanierung im Einmündungsbereich der Seestra-
ße und Am Dorfplatz wird im April/Mai umgesetzt.  

▪ Fahrradbügel an den Bushaltestellen sind aufgestellt. BHST in der 
Hornbeker Straße fehlt noch.  

▪ Die Beschallung in den öffentlichen Räumen, insbesondere im DGH 

ist schlecht. Es wird ein Wechsel der Tagungsorte angestrebt. 
▪ Für die Erbpachtgrundstücke am Moorweg besteht derzeit kein 

Kaufinteresse mehr.  
▪ Für die Photovoltaikanlage an der Kläranlage wird vom Projektent-

wickler ein Antrag bei der NetzAG gestellt, um festzustellen wieviel 

man an den Trafo anschließen darf.  
▪ Zum Sportlerheim ist der Verein mit dem Planer im Gespräch. 

Gleichzeitig entwickelt der Verein eine Angebotspalette. Nach 
Pfingsten wird sich der BauA dem Thema annehmen.  

▪ Die Streuobstwiese, links vor der Kanalbrücke, ist angelegt. Der 

Gemeindearbeiter wässert einmal wöchentlich. 
▪ Die Planungen für die Hauptstraße laufen. Der Bauausschuss wird 

das Projekt weiterverfolgen. Die Umleitung erfolgt abschnittsweise. 
Hierzu werden die Anlieger vorab informiert.  

▪ Für die Renovierungsarbeiten der Kegelbahn erstellt der Maler ein Ange-
bot für den Vorraum und den Raum vor der Kegelbahn.  

▪ Der Mähroboter auf dem Sportplatz ist 2 Stunden nach Sonnenaufgang 
bis 2 Stunden vor Sonnenuntergang im Einsatz. Die Verwaltung wird ge-
beten, die Haftung zu klären, falls sich jemand an dem Mähroboter ver-
letzt.  

  
 
 
 

  
5) Bericht der Ausschüsse 
  

Herr Mix berichtet aus dem Ausschuss für Ortsentwicklung, Tourismus und Wirt-
schaftsförderung: 

▪ Das WC-Haus auf dem Dorfplatz soll geplant und realisiert werden. Wird in der 
nächsten Ausschusssitzung beraten. 

▪ Hundeauslauffläche wird weiterhin im Ausschuss beraten. Es besteht aufgrund 
der hohen Zahl von Hunden in der Gemeinde ein Bedarf an einer solchen Aus-
lauffläche. 

▪ Die Geschäftsordnung der Gemeinde verlangt, dass Sitzungseinladungen in den 
Bekanntmachungskästen veröffentlicht werden. Evtl. sollte die Geschäftsord-
nung überarbeitet werden. 

 
Frau Schiersch berichtet aus dem Kulturausschuss: 

▪ Die Müllsammelaktion lief sehr gut. Gleichzeitig wurde das Lager aufgeräumt.  



▪ Am 30.04. findet das Mai-Fest mit Flohmarkt statt. 
Frau Schiersch dankt allen Aktiven für die Unterstützung bei den Veranstaltun-
gen. 
 
 
 

  
6) Einwohnerfragestunde 
  

Eine Bürgerin merkt an, dass defekte Zäune von landwirtschaftlichen Flächen 
aufgefallen sind. Kann man die Eigentümer ansprechen? 
 
Eine Bürgerin fragt nach dem Sachstand zur alten Villa am Prüßsee. Laut Ord-
nungsbehörde handelt es sich um eine private Fläche, auf die die Gemeinde und 
das Amt keinen Einfluss nehmen kann. 
 
Weiter wird nach dem Sachstand zum Basketballplatz auf dem Dorfplatz gefragt. 
Frau Schiersch sagt eine Klärung zu. 
 
Herr Burmester weist auf die Sanierungsarbeiten der Bahn und die monatelange 
Sperrung der Strecke Lübeck- Lüneburg und Hamburg-Berlin hin. Es wird ange-
regt, den Bahnhof in Güster wieder in Betrieb zu nehmen. Der Ausschuss für 
Ortsentwicklung, Tourismus und Wirtschaftsförderung wird sich dem Thema an-
nehmen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das OLG Schleswig die Zweitwohnungssteuer-
satzung in zwei Gemeinden für ungültig erklärt hat. Herr Burmester berichtet, 
dass er hierzu bereits mit dem Amt in Kontakt getreten ist. Die Betroffenen wer-
den schriftlich über das weitere Vorgehen informiert.  
 
 

  
7) Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Ausschuss für Orts-

entwicklung, Tourismus und Wirtschaftsförderung 
  

Herr Burmester berichtet, dass das stellvertretende Mitglied des Ausschusses für 
Ortsentwicklung, Tourismus und Wirtschaftsförderung zurückgetreten ist. 
Frau Schiersch schlägt als Nachrücker Herrn Andy Müller vor.  
 
Beschluss    
Herr Müller wird als stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Ortsentwick-
lung, Tourismus und Wirtschaftsförderung gewählt. 
 
 
Abstimmung: Ja: 12  Nein: 0  Enthaltung: 1  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
8) Benutzungs- und Gebührensatzung für die ehem. Auferstehungskapelle 
  

Am 01.06.2023 wurde die ehemalige Auferstehungskapelle in Güster von der 



Gemeinde Güster übernommen. Nach der Entweihung heißt es nicht mehr „Auf-
erstehungskapelle“. 
 
Für die Nutzung ist eine Benutzungs- und Gebührensatzung zu beschließen. 
 
Der vorliegende Entwurf wurde bereits im Finanzausschuss und Ausschuss für 
Ortsentwicklung beraten.  
 
 
Beschluss   
Die Gemeindevertretung beschließt die Benutzungs- und Gebührensatzung für 
die ehemalige Auferstehungskapelle in Güster in der vorliegenden Version. Die 
Satzung tritt rückwirkend zum 01.06.2023 in Kraft.  
 
 
Abstimmung: Ja: 13  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
9) Nutzungsordnung für das Dorfgemeinschaftshaus 
  

Die Nutzungsordnung wurde zuletzt 2018 beschlossen und nun vom Ausschuss 
für Ortsentwicklung, Tourismus und Wirtschaftsförderung und dem Finanzaus-
schuss überarbeitet.  
 
Folgende Änderungen werden in der Sitzung der Gemeindevertretung vorge-
nommen: 

1. § 2 Nr. 3: Vermietung nur an Volljährige mit Wohnsitz in Güster 
2. § 5 Nr. 1: Vermietung nur an die in der Gemeindevertretung vertretenen 

politische Parteien und Wählergemeinschaften“ 
3. § 5 Nr. 2: keine Speisenzubereitung möglich (d.h. Heißgetränkezuberei-

tung und Nutzung der Spülmöglichkeiten ja, kochen nein) 
4. § 6 Nr. 6: Der Veranstalter/Nutzer ist für die Einhaltung aller gesetzlichen 

Vorschriften, insbesondere Jugendschutz, Lärmschutz und Verkehrssi-
cherheit, verantwortlich. 

5. § 7 Nr. 3: „spätestens am Folgetag im ursprünglich vorgefundenen Zu-
stand zu übergeben“ 

6. § 9 Nr. 2: „oder die von ihm beauftragen Personen“ 
7. § 9 Nr. 3: Formulierung muss ins Plural setzen – Herr Burmester soll meh-

rere Personen beauftragen können 
 
Außerdem sind die Mietpreise höher anzusetzen: 
 

• 2.1 auf € 30 

• 2.4 auf € 300 

• 2.5 auf € 125 

• 2.6 auf € 125/180 
• 2.7 auf € 55 pro Stunde 

 
Es ist mit der Verwaltung zu klären, ob mit Übergabeprotokollen gearbeitet wer-
den sollte. 



 
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung beschließt die Nutzungsordnung für das Dorfgemein-
schaftshaus in der Hauptstraße 25 mit den oben aufgeführten Änderungen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 13  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
10) Bericht über die Informationsplattform "Dorffunk" 
  

Frau Kiehn verteilt ein Informationspapier zur Dorffunk-App. 
Frau Schönenberger erklärt sich bereit, die ehrenamtliche Pflege der App zu 
übernehmen.  
 
Die Gemeindevertretung spricht sich für dieses Informationsportal aus.  
 
 

  
11) Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
  

Herr Ribbeck berichtet vom Fachtag „Kommunale Kinder- und Jugendbeteiligung“ 
am 02.03.2024. 
 
Die Gemeinde muss bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kin-
dern und Jugendlichen berühren, diese in angemessener Weise beteiligen.  
 
Herr Ribbeck gibt dieses für weitere Planungen der Gemeinde zu Bedenken.  
 
 

  
12) Verschiedenes 
  

Herr Mix merkt an, dass der Friedhofsausschuss noch nicht getagt hat. Frau 
Wolgast wird sich um einen Termin bemühen. 
 
Herr Oelkers berichtet, dass die Gemeinde Göttin eine Umwidmung der Straße 
von Güster nach Göttin beim Kreis angemeldet hat. Herr Burmester ergänzt, dass 
dies auch Thema bei der Landratsbereisung im Juni sein wird. 
 
Frau Schiersch regt an, den Maibaum auch einmal von anderen Vereinen aufstel-
len zu lassen. Herr Burmester berichtet, dass dies früher der Fall war. Seit 2008 
stellt nur noch die Feuerwehr den Maibaum auf. Das Thema wird im Kulturaus-
schuss weiter besprochen.  
 
 

  
14) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  



Herr Burmester gibt die Einstellung eines Gemeindearbeiters bekannt.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 

 Wilhelm Burmester Gabriele Meyer 
        Vorsitz  Schriftführung 
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